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Abschied nehmen: 
 
Am Montag den 18. Juni gab es in Raunheim mit Frau Hofmann, einen Vortrag der besonderen Art.  
Das Thema Abschied nehmen, wird uns irgendwann alle betreffen. 
 
Breits heute schon müssen wir Abschied von Eltern, Geschwistern, Verwandten und auch immer wieder von 
Freunden nehmen. 
Ein Haus des Abschiedsnehmens ist auch das Hospiz in Flörsheim, es ist eine Palliativeinrichtung. 
 

Ich hatte diese Einrichtung vor gut einem 
Jahr kennengelernt durch eine schwer er-
krankte Klientin, die ich betreute. Das Haus 
und auch Frau Hofmann hatten mich sehr 
beeindruckt. 
Sie hat mit ganz viel Engagement und Ideen, 
Unterstützung und Spenden dafür gesorgt, 
dass vor 7 Jahren dieses außergewöhnliche 
Haus gebaut werden konnte, indem jeder ein 
Gast ist, ob schwer erkrankt, ob Angehöri-
ger, Freund oder Besucher. 
Die Zimmer sind hell und großzügig gehal-
ten, jedes Zimmer hat einen Balkon und der 
Patient der hier liebevoll Gast genannt wird 
kann bei Bedarf mit dem Bett auf den Balkon 
gefahren werden. 

In dem Haus finden Bilderausstellungen, Musiknachmittage Geburtstagsfeiern, sogar eine Hochzeitsfeier eines 
Familienmitgliedes hat schon stattgefunden und vieles mehr. 
Durch einen eigenen Koch werden eigene Essenswünsche erfüllt, Besucher werden liebevoll mitversorgt. 
Auch ich konnte das miterleben und habe während dieser Zeit viele gute aber auch nachdenkliche Gespräche 
geführt. Auch gab es hier schon 2 Patienten die tatsächlich sich wieder so gut erholt hatten, dass sie wieder 
nach Hause gehen konnten. 
Im nahe gelegenen Einkaufszentrum können die " Gäste " einkaufen gehen oder werden von ehrenamtlichen 
Hospizhelfern begleitet. 
Frau Hofmann hat für ihre großartige Leistung in diesem Jahr in Berlin das Bundesverdienstkreuz verliehen 
bekommen. 
 
Das Bild und auch der Text unter dem Bild wurden uns für unseren Bericht von Frau Hofmann zur 
Verfügung gestellt. 
 

Christine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Bild wurde spezifisch für das Hospiz Lebensbrücke gemalt. Die Brücke symbolisiert ein Abschiedneh-
men und auch ein Zusammentreffen. 
Das Hospiz Lebensbrücke möchte ein Haus der Freude am Leben sein, ein Ort für die Begegnung von Men-
schen, gleich welcher Weltanschauung. 
Auf einem wichtigen Abschnitt des Lebens verstehen wir uns als Station der Gastfreundschaft.  
Schwer kranken Menschen, ihren Angehörige und Freunden bieten wir palliative Fürsorge.  
Die Zuwendung unserer Mitarbeiter wird getragen von der Wertschätzung für den Einzelnen.  
Wir bieten Raum für Abschiednehmen und Trauer und sind eine Stätte für Erinnerung und Gedenken. 
 

Viele liebe Grüße 
 
Ihre Christa Hofmann    


